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Drittes Gesetz 
zur Andemng des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs 

Vom 3. November 2005 

Das Abgeordnetenhaus hat das folgende Gesetz beschlossen: 7. Nach 5 29 werden folgende neue $9 29a und 29b eingefügt: 

Artikel I 

Das Gesetz zur Ausfühmn des Baugesetzbuchs in der Fassung Stadturnbau 

5'39, geändert durch Artikel I1 (1) Cber die Festlegung von Gebieten des Stadtumbaus nach 
4 (GVBI. S. 5241, wird wie folgt 5 171 b Abs, 1 des Baugesetzbuchs beschließt der Senat. 

geändert: 

1. 5 2 Abs. 2 Satz 2 und 3 erhalt folgende Fassung: 

„Es beteiligt die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange (5 4 des Baugesetzbuchs) sowie die OWentlichkeit ($ 3 
Abs. 1 des Baugesetzbuchs) und legt den Entwurf öentlich aus 
(3 3 Abs. 2 des Baugesetzbuchs). Es legt den Entwurf mit einer 
Außemng zu den nicht berücksichtigten Stellungnahmen dem 
Senat zur Beschlussfassung vor.'' 

2. $ 6 wird wie folgt 

3) In, Absatz 1 Satz 2 wird das Wort „Bürger'durch das Wort 
„Ofkntlichkeit" ersetzt. 

b) In Absatz 2 Satz 1 werden die Worte „Behörden und Stellen, 
die Träger öffentlicher Belan e sind"' durch die Worte „Be- 
hörden und sonstigen Räger öfEentlicher Belange" ersetzt. 

c) In Absatz 3 wird das Wort ,,Anre en" durch die ?Torte 
„die Stellungnahmen" ersetzt. 

3. 5 11 Abs. 3 wkdaufgehoben. 

4. $ 12 erhält folgende Fassung: 

Besondere Gestaltungsanforderungen 

( 1 ) Bei besonderem Cestaltun sbedarf können durch Rechts- 

uwesen zuständige Senatsvervjallung stellt 
ezirken das städtebauliche Entwick- 

lungskonzept nach 8 171b Abs. 2 des Baugesetzbuchs auf und 
bestimmt die gnindsätzlichen Ziele und MaRnahmen des Stadt- 
umbaus. 

(3) Stadtumbauverträge nach 3 17 1c des Baugesetzbuchs wer- 
den von der für das Bauwesen zuständigen Senatsvenvaltung ge- 
schlossen. Sie kann diese Aufgabe auf die Bezirke übertragen. 

(3)  An die Stelle der Satzung nach 9 171d Abc. 1 des 
setzbuchs tritt eine Rechtsverordnung des Senats. 

15 29b 
Soziale Stadt 

(1) über die Festlegung von Gebieten der Sozialen Stadt nach 
B l l l e  Abs. 3 des Baugesetzbuchs beschließt der Senat. 

s Bauwesen zustgndige Senatsvemal 
mit den Bezirken das Entwicklun 

s. 4 des Baugesetzbuchs auf und bestimmt die 
grundsätzlichen Ziele und Maßnahmen der Sozialen Stadt. Die 
fachlich betroffenen Senatsverwaltungen sind zu beteiligen. 

(3) Die Maßnahmn nach 3 171e Abs. des Baugesetzbuchs 
obliegen der für das Bauwesen zuständi n Senatsverwaltung. 
Sie kann die Aufgaben auf die Bezirke übertragen." 

verordnung oder nach 3 9 Abs. 4 des Baugesetzbuchs irn Bebau- 8. Der bisherige 3 2ga wird 5 3oa. 
ungsplan besondere Anfosdemngen an die äußere Gestaltung 
von baulichen Anlagen sowie von Werbeanlagen und Warenau- 9. In 8 32 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 Satz 1 werden jeweils die Worte 

tomaten gesteilt werden: Wrbeanlaeen und Wrenautomaten „eines Jahres" durch die Worte „von zwei Jahren'krsetzt. 

können aüch beschränkt Oder ausgeschlossen werden. 

(2) Werden die Festsetzungen nach Absatz I in einem Bebau- 11. In 9 35 wird nach der Angabe 37$$ 1 a 9  145" das Wort ,,oder" 
trngsplan getroffen, sind die Vorschriften durch ein Komma ersetzt, und nach der An 
über die Aufstellung der Bauteitpläne, Ver3 Angabe „oder auf 3 169 Abs. 1 Nr. 3" eingeggt. 
Zurückstellung von Baugesuchen, die Zulässi 
ben sowie die Planerhaltung anzuwenden. Artikel 11 

(3) Rechtsverordnungen außerhalb eines Bebauungsplans er- Dieses Gesetz tritt am Tage nach der Verkiindung irn ~ e s e t z -  und 
ijsct die tur das Bauwesen zustandi L"erordnungsb1att für Berlin in Kraft. 

Berlin, den 3. November 2005 

Der Prasident des Abgeordnetenhauses von Berlin 

Das vorstehende Gesetz wird hi 


